
0 3 . 2 0 2 2 - 0 5 . 2 0 2 2
T H E M E N
Anfangen   
Unser Mesner  
mit seiner Familie

Mitmachen   
Jugendfreizeiten im Angebot

Genießen   
Kindergartenkinder  
auf dem Zauberteppich

B R I E F

EVANG.–LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ST. MICHAEL, WOLFRATSHAUSEN
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I n f o - A b e n d 

Ko n f i r m at i o n  2 0 2 3
f ü r  J u g e n d l i c h e  (Jg.  20 0 8 -20 0 9)  

u n d  i h r e  E l te r n
m i t  M ö g l i c h ke i t  z u r  A n m e l d u n g

Montag, 30.  Mai,  19 Uhr
Gemeindesaal St. Michael

Was wird uns die Zukunft bringen? – Diese Frage stellt sich auch  
jenseits der Coronathematik angesichts der technischen und gesell-
schaftspolitischen Entwicklungen. 
Wie wird es aussehen mit dem Glauben, der Kirche und dem Gemeinde- 
leben in 10, 15, 20 …. Jahren? Welche Auswirkungen werden unsere  
Zeiten des Umbruchs und der Neuorientierung auf die künftigen  
Generationen haben?
Es gibt viele Antwortversuche. Statistiken werden herangezogen, Studien  
erstellt und Vergleiche bemüht. Ergibt sich daraus eine Planungssicher-
heit? Rückblicke zeigen, wie oft systemische Voraussagen fehlgeschlagen 
sind. Meist waren es unvorhersehbare Ereignisse, die etwas in eine an-
dere Richtung gelenkt haben, trotz all der klugen Vorausberechnungen. 
Ist Kirche nur noch gut für einen Abgesang?
In der Jesusüberlieferung finden wir einen hilfreichen Hinweis: 
„Was sucht Ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist 
auferstanden!“ (Lukasevangelium 24,5-6)
Nach der Kreuzigung Jesu und dem Rückzug der Jünger aus der  
Öffentlichkeit, verursacht durch Zukunftsangst und Unsicherheit, kam  
der erstaunliche Umschwung. Jesu Worte verwirklichten sich: „Ihr werdet  
die Kraft des Heiligen Geistes empfangen, der auf euch kommen wird 
und ihr werdet meine Zeugen sein.“ (Apostelgeschichte 1,8) Und  
einer wuchs sogar über sich hinaus. Petrus hielt wenige Wochen nach 
Jesu Auferstehung eine so bewegende Predigt, dass an einem einzigen 
Tag etwa 3000 Menschen zur christlichen Gemeinschaft hinzukamen. 
So viele Kircheneintritte in einer Stadt wären auch in unseren Zeiten  
bemerkenswert. Stattdessen hören wir leider mehr und mehr von Kirchen-
austritten und Menschen, die sich von der Kirche abwenden. 
Misserfolge und Erfolge christlicher Verkündigung, Rückgänge und  
Erneuerung gab es in allen Epochen der Kirchengeschichte.
Einer der erfolgreichsten Prediger seiner Zeit war Friedrich Schleiermacher 
(1768-1834). Schon er erkannte, dass es beim Glauben um Kommuni-
kation innerhalb und außerhalb der Kirche geht. Er verdeutlichte, wie 
die Stärkung einer gesunden Individualität durch den Gedankenaus-
tausch in Lebens- und Glaubensfragen gelingt. Kunst, Kultur und soziales 
Engagement führen zu einer reichen Lebenserfahrung. Die positiven 
Stärken und Fähigkeiten zu fördern ist eine der wesentlichen Aufga-
ben der Kirche. Hier kann der Blick dafür geschärft werden, dass in  
unserer Gesellschaft die Schwachen und Abhängigen weder unterdrückt 
noch ausgenutzt werden.
 

                                             I h r  P f a r r e r  c h r i s t i a n  m o o s a u e r

Herzliche Einladung 

Konzert
in St. Michael

 
Musikalischer Frühling: 

ORGELKONZERT
Eleganter Telemann & Charme aus Frankreich

Dr. Wieland Meinhold
Universitätsorganist Weimar  

Dienstag, 10. Mai, 19.30 Uhr

vorher: 18.45 Uhr
Orgelführung 

„Klangmajestät – Besuch bei der Königin“

K ir c he  –  Q uo  vad i s,  wo hin  ge hs t  d u?
B E G E G N U N G E N

  
E i n  N a c h m i t t a g  f ü r  a l l e

 inspirierend ‒ unterhaltsam ‒ evangelisch

C h r i s t i a n  Ste e b:
 Das Kriegsende in Wolfratshausen 

M o n t ag,  9.  M a i,  15  Uh r

Gemeindes aal  St.  Mic hae l

Herzliche Einladung 

Gottesdienste
mit besonderer Musik

 
In St. Michael um 10 Uhr 

Sonntag, 27. Februar
Sonntag, 6. März

Oster sonntag, 17. April 

In Holzhausen um 11.15 Uhr  
Kar freitag 15. April   

 
Mit einem herzlichen Dankeschön an 

YEHUDI MENUHIN Live Music Now 

 Der Ökumenekreis Achmühle lädt ein
Ökumenischer Gottesdienst 

zur Fastenzeit 
Dienstag, 22.  März,  19.30 Uhr
„Body Percussion“ für Jung & Alt 

mit Isabella Tille -Backhaus  
S amstag, 2.  April,  17 Uhr
Ökumenische Maiandacht  

und Familiengottesdienst im Freien  
Donnerstag,12. Mai,  19.30 Uhr

im Bürgerhaus Achmühle
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viele von Ihnen kennen mich vielleicht schon vom 
Sehen; ich habe am 01.12. die Stelle als Mesner und 
Hausmeister angetreten. 
Ich bin Reinhard Michel, 48 Jahre jung, geborener 
Münchner und freue mich, mit meinem handwerklichen 
Geschick die „gute Seele“ für diese Gemeinde zu 
sein.  Und ich kann jetzt schon sagen, ich liebe meinen 
Job! Denn es ist genau die Kombination aus vielen 
verschiedenen Bereichen und eine abwechslungsreiche 
Arbeit, die mir großen Spaß macht.
Manchmal weiß man im Leben noch nicht, wofür 
manche Schicksalsschläge und Entscheidungen gut sind, 

weil sich das Puzzle der einzelnen Teile erst viel später zusammenfügt und einen Sinn ergibt. 
Genauso war es bei mir. Mein Handwerk als gelernter Werbefotograf hat sich in den letzten 
Jahren durch die Digitalisierung sehr gewandelt, und durch die Globalisierung wurde die 
letzten Jahre sehr viel in Billiglohnländer ausgelagert. Kurzum: ich sah keine Zukunft mehr 
in meinem Beruf. Nach einer Zeit des Suchens habe ich, Gott sei Dank, eine neue Berufung 
gefunden. Und im Nachhinein weiß ich, es war meine Bestimmung, das Puzzle hat sich 
zusammengefügt.
Warum ist das so? Nun, nach dem Abitur  wollte ich auf jeden Fall eine Ausbildung machen. 
Ich wollte praktisch arbeiten und nicht mehr Jahre lang die „Schulbank“ einer Uni drücken. 
Ich stand vor der Wahl Gärtner oder Fotograf. Warum ich Fotograf geworden bin?  Vielleicht  
war es einfach die Faszination, sich ein Bild im Kopf vorzustellen, und es dann später mit der 
Kamera genau so zu verwirklichen. Vielleicht waren es auch der Glamour und die hübschen 
Models, die mich als jungen Mann damals faszinierten.
Jetzt,  in der Mitte meines Lebens die Perspektive zu wechseln ist für mich eine Rückbesin-
nung auf meine Interessen und Grundwerte. Ich arbeite gerne praktisch und liebe es, im 
Freien zu arbeiten. Als langjähriger Schrebergarten-Pächter habe ich den grünen Daumen 

4

t h e m A k I N D e r -  u N D  J u g e N D s e I t e N

P f i n g s t f e r i e n:  05.-12.0 6. 2022  
Ökumenische Jugendfreizeit in Taizé/Frankreich 

S o m m e r f e r i e n:  30.07.-11.0 8. 2022  
Jugendbegegnung in Palästina

S o m m e r f e r i e n:  11.-21.0 8. 2022 
Zeltlager in Lindenbichl/Staffelsee

S o m m e r f e r i e n:  24.0 8.- 0 9.0 9. 2022 
Jugendfreizeit in Sardinien

für ab 15-Jährige
Kosten: 200.- Euro

für ab 15-Jährige 
Kosten: 600.- Euro

für 11-13-Jährige 
Kosten:  260.- Euro 

Nä h e r e 
Informationen  
u n d 
A n m e l d u n g: 
Ev.  J u g e n d 
i m  D e k a n a t 
B a d  Tö l z 
te l:  (0 8 0 41) 
       76127337 
info@ej-
dekanat-toelz.de
www.ej-
dekanat-toelz.de

Die Evangelische Jugend im Dekanat Bad Tölz  
      bietet folgende Ferienfreizeiten an

für 14-17-Jährige 
Kosten:  610.- Euro 

und arbeite auch in meiner Freizeit gerne im Garten. Unseren Campingbus habe ich als 
leeren Transporter gekauft und komplett ausgebaut. Was nicht passt wird eben passend 
gemacht, dabei kommt mir auch mein Improvisationstalent zugute. Dazu kommt die soziale 
Komponente: mit vielen Menschen in Kontakt zu treten, macht mir großen Spaß.  
Neugierig auf fremde Kulturen war ich schon immer. Früher alleine mit dem Rucksack und 
meiner Kamera meistens durch Asien. Heute erkunden wir gerne mit unserem Campingbus 
andere Länder und Kulturen. Ein erstes großes Abenteuer war eine 4wöchige Marokko-Reise 
bis in die Sahara, da war unser Sohn 4 Jahre alt. Uns ist es wichtig, dass unser Sohn tolerant 
- hilfsbereit aufwächst und über seinen Tellerrand hinausschauen kann.
Ich freue mich auf viele weitere spannende Aufgaben und möchte allen in der 
Gemeinde für die herzliche Aufnahme danken.

                       r e i n h a r d  m i c h e l

          
                   Hallo, 
     sehr geehrte Gemeindemitglieder,

D a s  l e g e n d ä r e  K i n d e r ze l t l ag e r  a u f  Li b i!
!! Anmeldungszeitraum 21.03. (08:00 Uhr) - 25.03. (13:00 Uhr) !! 
Anmeldung unter: www.wolfratshausen-evangelisch.de oder  
ausgedruckt im Gemeindehaus 

Unter welchen Bedingungen und mit welcher Teilnehmeranzahl Libi 
stattfindet, steht leider noch nicht fest. Im Moment planen wir mit einer 
Vollbelegung (32 Teilnehmende und 6 Jugendleiter-Innen). Bei Fragen wen-
den Sie sich gerne an michaela.kleemann@evangelische-jugend-wor.de

Kinderzeltlager Lindenbichl 11. - 21. August

für 11-13-Jährige 
Kosten:  260.- Euro 
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k I N D e r -  u N D  J u g e N D s e I t e N

Einblicke in die Jugendgruppe
Auch im Jahr 2022 gibt es eine neue Jugendgruppe. Wir sind froh und 
dankbar, dass es trotz der Coronaeinschränkungen möglich ist, dass wir 
uns alle 2 Wochen treffen können und auch ganz viele Jugendliche fleißig 
erscheinen. Vom Döner essen bis zu wilden Spieleabenden ist schon ganz viel 
dabei gewesen und im Vordergrund steht natürlich der Spaß.  
Da macht es auch nichts, wenn man einfach mal die ganze Stunde lang damit 
beschäftigt ist, Zeitungsfotzen oder Ähnliches zu spielen. Uns Mentis ist es 
ein großes Vergnügen die Konfis zu treffen und mit ihnen Zeit zu verbringen, 
auch wenn sie manchmal mehr und manchmal weniger auf uns hören :). 
Auch die Konfis sind sehr motiviert dabei, sodass wir uns öfter enttäuschte 
Nachrichten durchlesen müssen, wenn die Jugendgruppe wegen Schulstress oder 
Kontaktbeschränkungen ausfallen muss. Einige von ihnen haben sogar vor im 
folgenden Jahr selber Menti zu werden, was uns natürlich riesig freut.  
Wir haben noch viel geplant für die nächste Zeit und hoffen, dass sich das auch 
alles so umsetzen lässt.

                       l a u r a  s a u e r  f ü r  d a s  J u g e n d g r u p p e n -te a m

6

Seit vielen Jahren engagieren sich Eltern der 
Kindergärten Kräuter- und Wetterstein-
straße im Elternbeirat dafür, dass durch 
gemeinsame Aktivitäten und Angebote neuen 
Familien der Einstieg bzw. das Kennenlernen  
erleichtert und das Miteinander inner- 
halb unserer Kindergartengemeinschaft 
gestärkt wird.

Skiwoche 
    auf dem  
      Z a u b e r t e p p i c h

k I N D e r g ä r t e N  k r ä u t e r s t r A s s e  &  W e t t e r s t e I N s t r A s s e

Diesen Winter konnten wir nach längerer Pause wieder mit dem 
Skikurs für unsere angehende Super-Skihasen starten. Zusammen 
mit der Skischule Beuerberg durften unsere Kinder im Schnee  
und größtenteils bei Kaiserwetter spielerisch die Grundlagen des  
Skifahrens erlernen. Immer wieder haben unsere Kinder Mama, 
Papa, Geschwister oder Großeltern damit überrascht, dass sie  
bereits eigenständig den Draxlhang hinunter fahren konnten. 
Gekrönt wurden die Erfolge durch das Abschlussrennen, bei dem 
jedes Kind stolz seine eigene Medaille mit nach Hause genommen hat. 

Insgesamt war es eine sehr harmonische Skiwoche und wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr     mit vielen begeisterten Skihasen.

                    f r a n z i s k a  m a r k l s t o r f e r
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g o t t e s D I e N s t e g o t t e s D I e N s t e

M a i
01.05. Miserikordias Domini
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
08.05. Jubilate
 09:00   Waldram Gottesdienst (Moosauer)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Gruber)
 11:15   Holzhausen Gottesdienst (Moosauer)
15.05. Kantate
 10:00   St.Michael  Gottesdienst mit Chor (Eilert)
 10:30   Waldram  Familiengottesdienst (Braukmann&Team)
21.05. Samstag
 17:00   St.Michael Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation
   (Gruber&Kleemann)
22.05. Rogate
 09:00   St.Michael  Konfirmation (Gruber&Kleemann)
 10:30   St.Michael  Konfirmation (Gruber&Kleemann)
 12:00   St.Michael  Konfirmation (Gruber&Kleemann)
26.05. Christi Himmelfahrt
 11:00   Hornstein  Gottesdienst im Grünen mit Posaunenchor
   bei Regen in der Heilandskirche in Ebenhausen
28.05. Samstag
 17:00   St.Michael Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation
   (Gruber&Kleemann)
29.05. Exaudi
 09:00   St.Michael  Konfirmation (Gruber&Kleemann)
 10:30   St.Michael  Konfirmation (Gruber&Kleemann)
 12:00   St.Michael  Konfirmation (Gruber&Kleemann)

M ä r z
04.03. Freitag
 19:00   St.Michael Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag
06.03. Invokavit
 09:00   Waldram Gottesdienst (Gruber)
 10:00   St. Michael  Gottesdienst (Gruber)
13.03. Reminiszere
 10:00   St.Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
 10:30   Waldram  Familiengottesdienst (Braukmann&Team)
20.03. Okuli
 09:00   Waldram Gottesdienst (Gruber)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Eilert)
 11:00   Eurasburg Ökum. Kinderkreuzweg (Moosauer&Team)
   Treffpunkt vor dem Rathaus
 11:15   Holzhausen Gottesdienst (Gruber)
27.03. Lätare
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Eilert)

A p r i l
03.04. Judika
 10:00   St. Michael  Gottesdienst (Steinbach)
10.04. Palmsonntag
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Jung)
 11:30   St.Michael Minigottesdienst (Eilert&Team)
14.04. Gründonnerstag
 19:00   St.Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
15.04. Karfreitag
 09:00   Waldram Gottesdienst (Eilert)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Gruber)
 11:15   Holzhausen Gottesdienst (Moosauer)
16.04. Karsamstag ! N ä h e re s  i n  d e r  ta g e s p re s s e !
     Eurasburg  Ökum. Auferstehungsfeier (Moosauer&Team)
17.04. Ostersonntag
 05:30   St.Michael Liturg. Osternacht mit Abendmahl (Gruber)
 05:30   Waldram Osternachtfeier am Friedhof (Eilert)
 10:00   St.Michael  Gottesdienst mit Abendmahl (Eilert)
18.04. Ostermontag
 10:00   St.Michael  Gottesdienst für Klein & Groß (Eilert&Team)
24.04.  Quasimodogeniti
 10:00   St.Michael  Gottesdienst (Moosauer)

FamilienGD

FamilienGD

MiniGD

Klein&GroßGD

FamilienGD

Ö k u m e n i s c h e s  Ta i z é - G e b e t  -  s o n n t a g s
 20. März 19:00 St.Michael

Got tesdienstor te

st .  michael in Wolf rat shausen          rathaus in eurasburg         evangelisches gemeindehaus in Waldram

Bürgerhaus Achmühle      st .  vi tus in oberher rnhausen     kath.  k irche in holzhausen    schlosskirche in eurasburg

seniorenwohnpark Isar-loisach, Wor        P f legeheim der Arbeiter wohlf ahr t ,  Wor        und weitere .  .  .

FamilienGD
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G e t a u f t  w u r d e:

Aurelia Bierl

Antonia Bender

f r e u D  u N D  l e I D

He r r, 

d e i n e  G ü te  re i c h t, 

s o  we i t  d e r  

H i m m e l  i s t,  u n d 

d e i n e  Wa h r h e i t,

 s o  we i t  d i e

Wo l ke n  g e h e n . 

Ps a l m  3 6 , 6

B e s t a t te t  w u r d e n:

Gerhard Bruner

Anneliese Flory

Monika Stary

Käthe Wach

Johann Eberl

Klaus von Pieverling

Detlev von der Burg

Karin Knörr

Waltraud Huber

Ingeburg Aberl

Hilke Knoll

Marie-Luise von Pieverling

Günter Kohlmann

Theresia Wagner

h I l f e  u N D  s e l B s t h I l f e

D i a ko n i e  u n d  B e r a t u n g
Diakonie Oberland (Geretsried-Stein)
allgemeine soziale Beratung 
tel: (08171) 3 14 29

Ökumenische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche –  
Erziehungsberatungsstelle 
(auch in den Räumen des Pfarramts)
tel: (08041) 79 31 61 30

Schuldnerberatung der Caritas
tel: (08171) 2 98 59

Ho s p i z a r b e i t  i m  L a n d k r e i s
Christophorus-Hospizverein,  
tel: (08171) 99 91 55 (Anrufbeantworter)

A n o ny m e  A l ko h o l i ke r
jeden Montag, 19:00 Uhr
im Kaminraum, Bahnhofstr. 2, WOR

Tr a u e r b e g l e i t u n g
Sissy Mayrhofer
tel: (08171) 7 65 19
Sophie Scholz 
tel: (08171) 25 717 22
Bernhard Pletschacher 
tel: (08171) 2 62 51 

ko s te n f r e i  u n d  a n o ny m
Evangelische Telefonseelsorge 
tel: (0800) 1 11 01 11

Li c h t b l i c ke  e.V.
Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Frau Kardell
tel: (08171) 3 65 04 11

H i l fe  u n d  S e l b s t h i l fe

Corona – Gemeinsam die Folgen bewältigen
Die Corona-Pandemie hat tiefe Spuren in  
unserer Gesellschaft hinterlassen. Die Auswir-
kungen treffen besonders Menschen, die am 
Rande des Existenzminimums oder in prekären  
Lebenssituationen leben. Hier gilt es, ein 
Hoffnungszeichen zu setzen und ein würdevolles 
Leben durch soziale Teilhabe zu ermöglichen.
Dafür setzt sich die Diakonie in Bayern mit  
den Beratungsstellen der Kirchlichen Allge-
meinen Sozialarbeit (KASA) ein.
Damit dieses Beratungsangebot und alle 
anderen Leistungen der Diakonie auch weiterhin 
angeboten werden können, erbitten wir bei der 
Frühjahrssammlung 28. März - 03. April 2022 
Ihre Spende. Herzlichen Dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
IBAN: DE29 7005 4306 0000 0001 58
Stichwort: Frühjahrssammlung 2022

Bitte verwenden Sie den beiliegenden 
Überweisungsträger!

10
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g r u P P e N  u N D  k r e I s e

J u g e n d g r u p p e n 
Projekte Kinder & Jugend 
Michaela Kleemann
Kontakt: michaela.kleemann@ 
 evangelische-jugend- 
 wor.de 
 tel: (08171) 91 02 25

g r u P P e N  u N D  k r e I s e

K i r c h e n c h o r 
Leitung: Andreas Schierlinger- 
 Langeheinecke        
 tel: (089) 89 16 20 37 
Ort:  Gemeindesaal
 Bahnhofstr. 2, WOR
Zeit:  Mi 20:00 Uhr
Po s a u n e n c h o r 
Leitung: Klaus-Peter Scharf 
 tel: (08171) 70 46 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram 
Zeit:  Di 20:00 Uhr
G o s p e l c h o r 
Leitung: Enno Strauß  
Ort:  Gemeindesaal  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Di 19:00 - 21:00 Uhr

G e g e n  d e n  St r i c h  g e l e s e n 
–  Bi b e l te x te  i m  k r i t i s c h e n 
G e s p r äc h 
Leitung: Florian Gruber,  
 tel: (08171) 2 90 67 
  Richard Marschner  
 tel: (08171) 2 92 22 
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Do 20:00 - 21:30 Uhr

31.03. / 28.04. 

Ev a n g e l i s c h e  S e e l s o r g e  i n 
K r e i s k l i n i k  u n d  A l te n h e i m 
Leitung/Supervision: 
 Jeanne v.    
 Rotenhan-Hilber   
 tel: (08171) 1 01 17
 Elke Eilert 

Monatliche Treffen der  
ehrenamtl. SeelsorgerInnen 
nach Absprache

S i t zg r u p p e  Wa l d r a m
St i l l e  –  Ko n te m p l a t i o n 
Leitung: Elke Eilert
 tel: (08171) 26 77 78 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mi 19:45 - 21:15 Uhr
 (außer in den Ferien  
 und an Feiertagen)

Aktuelle Informationen im 
Internet & in den Schaukästen!

M i t t ag s t i s c h  f ü r  S e n i o r e n 
Ort:  Gemeindehaus WOR 
Zeit:  Di 12:15 Uhr 
Anmeldung: Fr. Brück  
 tel: (0177) 4 61 60 14

M ä n n e r t r e f f 
Leitung: Rainer Holthaus
 tel: (08171) 1 05 19
Ort:  Clubraum,   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit: jeden letzten Mi im  
 Monat um 19:30 Uhr

30.03. / 27.04. / 25.05. 

Li te r a t u r k r e i s 
mit „Bürger für Bürger“
Leitung: Rosemarie Sandtner 
 tel: (08171) 7 84 73  
Ort:  Clubraum   
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Montag 
 15:00 - 16:30 Uhr 

07.03. / 25.04.

O f f e n e s  S i n g e n  f ü r 
S e n i o r e n 
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 2 62 27
 Wilma Faust 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15:00 - 16:30 Uhr

01.04. / 06.05. 

G e s p r äc h s k r e i s  „ Er z ä h l e n, 
w i e  e s  f r ü h e r  w a r  “
mit „Bürger für Bürger“ 
Leitung: Gudrun Stahl   
 tel: (08171) 2 62 27
 Monika Eberl 
Ort:  Clubraum  
 Bahnhofstr. 2, WOR 
Zeit:  Fr 15:00 - 16:30 Uhr 

11.03. / 08.04. / 27.05.

E x p e r te n k r e i s  M ä n n e r 
Leitung: Erwin Braukmann
 tel: (08171) 7 27 60
 Richard Marschner
 tel: (08171) 2 92 22

Nach Vereinbarung!

Fr e i e s  G e s t a l te n  i n  To n 
Leitung: A. Bachmaier
 tel: (08171) 1 01 07 
Ort:  Gemeindehaus   
 Waldram
Zeit:  Mo 19:00 - 22:00 Uhr

A l l e  Te r m i n e  u n d  a k t u e l l e  In f o s  u n te r : 
wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e
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B a n k ve r b i n d u n g e n
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen
 
Pfarramts- und Spendenkonto
IBAN DE29 7005 4306 0000 0001 58 

Kirchgeldkonto
IBAN DE78 7005 4306 0570 4377 49

I m P r e s s u m  u N D  k o N t A k t e

Mesner und Hausmeister  
für St. Michael 
Reinhard Michel
tel: (0177) 3 98 75 54

Vertrauensmann des  
Kirchenvorstandes
Richard Marschner
richard.ma@t-online.de
tel: (08171) 2 92 22

Stellv. Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstandes
Christina Freundorfer
christina.freundorfer@farchet.de
tel: (08171) 7 84 50

Evangelischer Kindergarten
Kräuter- & Wettersteinstraße 
Leitung
Tanja Hüttinger
Kräuterstr. 2
kiga.wolfratshausen@elkb.de
tel:  (08171) 1 08 14
fax: (08171) 91 05 70

Vorsitzende des Elternbeirats
Franziska Marklstorfer
tel: (0174) 8 02 14 63

Tanja Hüttinger Franziska  
Marklstorfer

G e m e i n d e h a u s  Wa l d r a m
Remigerstr. 9, 
82515 Wolfratshausen

Hausmeister für Waldram
Michael und Anita Gebhart
tel: (08171) 7 85 78 
 
Zuständig für Raumvergabe
Pfrin. Elke Eilert
tel: (08171) 26 77 78

 

I m P r e s s u m  u N D  k o N t A k t e

Im p r e s s u m  G e m e i n d e b r i e f  1/ 2022

Herausgeber:  Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 St. Michael, Wolfratshausen
Redaktion:  E. Eilert, F. Gruber, M. Kleemann
Grafik: Kneisl Kommunikationsdesign, Astrid Köpf
Bild: K. Toppe
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Ko n t a k te

Ev a n g.-Lu t h.  P f a r r a m t 
Wo l f r a t s h a u s e n
Bahnhofstr. 2, 
82515 Wolfratshausen

Sekretärin
Sabine May
sabine.may@elkb.de
tel: (08171) 2 90 66
fax: (08171) 2 72 52

Bürozeiten
Montag bis Freitag  
9 - 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag  
15 - 17 Uhr

Pfarrer Florian Gruber
florian.gruber@elkb.de
Bahnhofstr. 2
tel: (08171) 2 90 67

Pfarrerin Elke Eilert
elke.eilert@elkb.de 
Bettingerstr. 21
tel: (08171) 26 77 78

Pfarrer Christian Moosauer
christian.moosauer@elkb.de 
tel: (08171) 9 11 62 24

Diakonin Michaela Kleemann
michaela.kleemann@ 
evangelische-jugend-wor.de 
tel: (08171) 91 02 25

Prädikantin Cornelia Jung
co-jung@t-online.de
tel: (08179) 99 88 45

Florian Gruber Elke Eilert

w w w.wo l f r a t s h a u s e n - ev a n g e l i s c h.d e

Christian Moosauer Michaela Kleemann

Richard Marschner

Christina Freundorfer

Cornelia Jung

Bi l d n ac hwe i s 
©gemeindebrief.evangelisch.de:  
Titel, s2, s3 ©B.Kneisl: s1, s2, s7, s9 u. 
s15 unten ©PIXELIO: s8 by im99x46, 
s12 'Gegen den Strich' adacta, 'Seelsorge  
f. Senioren' by sassi, 'Sitzgruppe' by uschi 
dreiucher, s13 'Männertreff' Mondbub, 
'Expertenkreis' birgitH, 'Gesprächskreis' 
camera obscura ©DiakonieBayern: 
s11 oben u. Logo ©K.Toppe: s9 oben,  
s12-13 bis auf oben genannte ©E.Everts:  
s10 oben ©eigen: alle weiteren
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Reinhard Michel
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Fl ü h l i n te r
I m  A p r i l  a u f z u s a g e n 

We r  i m  A p r i l  s p a z i e r e n  w i l l, 
w a s  t u t  e r?  Wa s  b e g i n n t  e r  ?
Er jubelt:  Frühl...  Dann sc hweigt er sti l l
Un d  m u r m e l t  m a t t:  
Fr ü h l i n te r !

S e i n  S c h u h  i m  M a t s c h
M ac h t  q u i t s c h  u n d  q u a t s c h,
h a l b  Fr ü h l i n g  i s t ‘s,  h a l b  W i n te r.
Ein bissc hen plitsc h, ein bissc hen platsc h,
vo n  j e d e m  w a s:
Fr ü h l i n te r !

Wo h i n  d a s  z i e l t  ?  Wa s  d a s  b ez we c k t?
E s  ko m m t  ke i n  M e n s c h  d a h i n te r.
We n n  s i c h  e i n  K i n d  m i t  Lu s t  b e d r e c k t,
d a n n  f r ag  n i c h t,  w a s  d a h i n te r s te c k t .
E s  i s t  A p r i l: 
Fr ü h l i n te r !

J a m e s  k r ü s s


